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 w)  Beurteilung der Eignung 
  Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß
  § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:

Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V. herausgegebenen 
Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961*) Beurteilungsgruppe(n) .........  .............. sind zu erfüllen und mit An-
gebotsabgabe nachzuweisen.  *) aufrufbar unter: http://kanalbau.com/de/bietereignung/guete-pruefbestimmungen.html 

 3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
 3.1  Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
     Nachweis Eignung nach RAL-GZ 961 - entsprechend EFB 212 Erg. Teilnahmebedingungen Ziffer 7.3 u. 7.4

 

 7.3   Nachweis zur Eignung des Unternehmens (Nachweis nach § 6a Abs. 3 VOB/A) 
Bieter müssen mit Angebotsabgabe die fachliche Qualifikation (Fachkunde, technische Leistungsfähigkeit, Zuver-
lässigkeit der technischen Vertragserfüllung) nachweisen. Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Güte- 
sicherung und Kennzeichnung e. V. herausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 1) sind für die nachste-
hend angegebene(n) Beurteilungsgruppe(n) zu erfüllen und mit Angebotsabgabe nachzuweisen:

   AK1
     AK1   oder    AK2  mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den letzten 3 Geschäfts-
    jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
   AK2
     AK2   oder    AK3  mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den letzten 3 Geschäfts-
    jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
   AK3  

  VOD     VO    VMD     VM    VP

   I         R    D  

    S-System(e) _______________________________ 2)

Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen und die Gütesicherung des Un-
ternehmens mit dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau für die geforderte(n) Beurteilungs-
gruppe(n) nachweist.

Der Nachweis gilt als gleichwertig erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen durch eine Prüfung, 
welche inhaltlich den Anforderungen der Güte- und Prüfbestimmungen RAL-GZ 961 Abschnitt 4.1 für die geforderte(n) 
Beurteilungsgruppe(n) entspricht, mit einem Prüfbericht nachweist. Der Prüfbericht muss die Erfüllung der gestellten 
Anforderungen nachvollziehbar belegen. Mit dem Prüfbericht sind vorzulegen: Angaben zur Personalausstattung mit 
Aus- und Weiterbildungsnachweisen / Angaben zur Betriebs- und Geräteausstattung / Angaben zu den in den letzten drei 
Jahren durchgeführten vergleichbaren Projekten / Muster der Dokumentation der Eigenüberwachung. 

  1) Die Anforderungen sind aufrufbar unter: 
  http://kanalbau.com/de/bietereignung/guete-pruefbestimmungen.html 
  bzw. zu beziehen über: http://beuth.de – Stichwort-Suche: „RAL-GZ 961“ .

 2)  Kennzeichnung S-Systeme RAL-GZ 961 siehe
  http://kanalbau.com/tl_files/kanalbau/upload/pdf/infoschrift/einteilung_s-systeme.pdf.

 7.4 Anforderungen an die Nachunternehmer
 Nachunternehmer für die Durchführung von Tätigkeiten, die unter die in Abschnitt 7.3 angegebne(n)  Beurteilungs- 
 gruppe(n) oder eine andere Beurteilungsgruppe fallen, müssen die zugehörigen Anforderungen entsprechend Ab- 
 schnitt 7.3 erfüllen und vor Beauftragung durch den Bieter / durch den AN gegenüber dem AG nachweisen.

„Ende der Ergänzenden Teilnahmebedingungen“         <zuletzt angepasst: Januar 2020>
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                                    Besondere Vertragsbedingungen (Beiblatt zu EFB 214 Weitere Besondere Vertragsbedingungen)

Seite 2 2   Ergänzende Textbausteine „Gütesicherung der Ausführung nach RAL-GZ 961“

10.1  Gütesicherung der Ausführung nach RAL-GZ 961

10.1.1  Sicherstellung der Qualifikation
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die mit Angebotsabgabe nachgewiesene fachliche Qualifikation des Unternehmens 
entsprechend RAL-GZ 961 (Fachkunde, technische Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit der technischen Vertragserfüllung) 
und Gütesicherung des Unternehmens während der Ausführung der Werkleistung sicherzustellen und zu erfüllen.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, während der Ausführung der Werkleistung projektbegleitend die zugehörige "Eigen-
überwachung" entsprechend RAL-GZ 961 Abschnitt 4.2 durchzuführen.

10.1.2  Übergabe Nachweis zur Gütesicherung (in Kopie an AG)

Der Nachweis auf Abschluss einer externen Gütesicherung des Unternehmens für die Dauer der beauftragten Werkleis-
tung (in Form eines Gütesicherungsvertrages über die Durchführung der Gütesicherung und der damit verbundenen regel-
mäßigen Überprüfung des Unternehmens durch eine, der vom AG anerkannten, Prüfstellen) bzw. alternativ der Nachweis 
über die Gültigkeit der bestehenden RAL-Gütesicherung (in Form der Beurkundung) ist nach Auftragserteilung dem Auf-
traggeber auf Verlangen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen und zu übergeben. 

10.1.3  Übergabe des/der Verfahrenshandbuchs/Verfahrenshandbücher an den AG

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, das/die Grundmuster seiner Dokumentation zur Eigenüberwachung (mit  
 Angabe der SOLL-IST-Werte zu den eingesetzten Materialien und Verfahren) dem/den unter Abschnitt 7.3 Erg.  
 Teilnahmebedingungen angegebenen S-System(en) zum Projektstartgespräch zu übergeben und für die Dauer  
 des Bauverfahrens zu überlassen.

10.1.4  Eigenüberwachung und Überprüfung des Unternehmens 

  Die Eigenüberwachungsunterlagen entsprechend Leitfaden für die Eigenüberwachung nach RAL-GZ 961  
 sind dem Auftraggeber auf Verlangen vorzulegen und zu übergeben.

10.1.5 Baustellenmeldungen

  Der Auftragnehmer verpflichtet sich, nach Zuschlagserteilung zeitgleich mit der jeweiligen Meldung der  
 Baustellen den Auftraggeber über die Abgabe der Meldung der Baustelle zu unterrichten (Kopie an den Auf- 
 traggber).

10.1.6 Baustellenbesuche nach Güte- und Prüfbestimmungen

   Satzungsgemäß durchgeführte und den konkreten Auftrag betreffende Prüfberichte ensprechend RAL-GZ 961  
 sind dem Auftraggeber auf Verlangen vorzulegen und zu übergeben.

  „Ende der Weiteren Besonderen Vertragsbedingungen“                               <zuletzt angepasst: Januar 2020>


